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Anlagenverzeichnis 

Anlage 1:  Gemeindekarte (Anlage 2 und 3 zur Tourismusbeitragssatzung) 

Allgemeine Auftragsbedingungen 

Aus rechentechnischen Gründen können in diesem Bericht in Tabellen und Verweisen 

Rundungsdifferenzen zu den sich mathematisch exakt ergebenden Werten (Geldein-

heiten, Prozentangaben usw.) auftreten. 
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A. Auftrag und Auftragsdurchführung 

Die Bürgermeisterin der Gemeinde Krummhörn hat uns beauftragt, für die Erhebung von 

Tourismusbeiträgen gemäß den Bestimmungen des Niedersächsischen Kommunalabgaben-

gesetzes (NKAG) die Beitragssatzkalkulation für den Kalkulationszeitraum 2025 und 2026 zu 

erstellen. 

Ferner haben wir für die Gemeinde Krummhörn die Beitragskalkulation inkl. Aufwandsermitt-

lung für die Erhebung von Gästebeiträgen für den Kalkulationszeitraum 2025 und 2026 (ein-

schließlich Beitragsermittlung für die Gästebeiträge) erstellt und hierüber einen gesonderten 

Bericht mit Datum vom 25. November 2024 verfasst. 

Mit Beschluss des Rates der Gemeinde Krummhörn vom 6. April 2017 wurde festgelegt, 

dass die Berechnung und Erhebung des Tourismusbeitrages ab dem 1. Januar 2018 auf der 

Grundlage von Umsatzerlösen und Einnahmen unter Berücksichtigung von Vorteilssätzen 

(System auf der Grundlage von erhobenen Umsatzerlösen und Vorteilssätzen) erfolgen soll.  

Gegenstand des Auftrages war die Ermittlung der in die Kalkulation einzubeziehenden Auf-

wendungen. 

Die Ermittlung wurde im November 2024 in unserem Büro ausgearbeitet. 

Für die Durchführung des Auftrages und unsere Verantwortlichkeit sind, auch im Verhältnis 

zu Dritten, die als Anlage 1 beigefügten Allgemeinen Auftragsbedingungen für Wirtschafts-

prüfer und Wirtschaftsprüfungsgesellschaften nach dem Stand vom 1. Januar 2024 maß-

gebend. 

Über die Ausarbeitung der Kalkulation sowie deren Ergebnisse erstatten wir nachfolgenden 

Bericht. 

B. Grundlagen und Durchführung der Beitragssatzermittlung 

I. Vorbemerkung 

Die Gemeinde Krummhörn ist gemäß § 9 NKAG (Tourismusbeitrag) berechtigt, innerhalb der 

Gemeinde, die ganz oder teilweise als Kurort, Erholungsort oder Küstenbadeort staatlich an-

erkannt ist, zur Deckung ihres Aufwandes für die Förderung des Tourismus sowie für Her-

stellung, Anschaffung, Erweiterung, Verbesserung, Erneuerung, Unterhaltung und Verwal-

tung ihrer Einrichtungen, die dem Tourismus dienen, einen Tourismusbeitrag zu erheben.  

Grundlage für die Ermittlung des Beitragssatzes und der Beiträge ist die Ermittlung der bei-

tragsfähigen Aufwendungen für die Förderung des Tourismus.  
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Hinsichtlich der Ermittlung und der Zusammenstellung der beitragsfähigen Aufwendungen 

beziehen wir uns auf die von uns gleichzeitig erstellte Beitragskalkulation (Aufwandsermitt-

lung) für die Erhebung von Gäste- und Tourismusbeiträgen für den Kalkulationszeitraum 

2025 und 2026 (einschließlich Beitragsermittlung für die Gästebeiträge) für die Gemeinde 

Krummhörn. 

II. Ermittlung des Beitragssatzes und der Beiträge 

1. Grundlagen 

Für die Kalkulation standen im Wesentlichen folgende Unterlagen zur Verfügung: 

 die geprüften Jahresabschlüsse 2022 und 2023 der Touristik-Gesellschaft mbH Krumm-
hörn-Greetsiel, 

 der beschlossene Wirtschaftsplan 2024 der Touristik-Gesellschaft mbH Krummhörn-
Greetsiel, 

 der Wirtschaftsplan 2025 der Touristik-Gesellschaft mbH Krummhörn-Greetsiel, 

 eine aktuelle Ergebnisauswertung für das Jahr 2024 (Stand: Juni 2024) der Touristik-
Gesellschaft mbH Krummhörn-Greetsiel, 

 aktuelle Informationen zur voraussichtlichen Entwicklung des Jahresergebnisses 2024 der 
Touristik-Gesellschaft mbH Krummhörn-Greetsiel, 

 die Kostenstellenrechnungen 2022 und 2023 der Touristik-Gesellschaft mbH Krummhörn-
Greetsiel, 

 die gültige Tourismusbeitragssatzung der Gemeinde Krummhörn. 

2. Kalkulationsfähiger Aufwand 

Kosten für die Förderung des Tourismus (Werbung etc.) sind nur durch einen Tourismusbei-

trag deckungsfähig. Die Aufwendungen für die Einrichtungen, die dem Tourismus dienen, 

können sowohl durch einen Tourismusbeitrag als auch durch einen Gästebeitrag abgedeckt 

werden. 

Zu den kalkulationsfähigen Aufwendungen gehören die Aufwendungen für die Förderung des 

Tourismus und für Herstellung, Anschaffung, Erweiterung, Verbesserung, Erneuerung, Be-

trieb und Unterhaltung von Einrichtungen, die dem Tourismus dienen. Somit zählen zum bei-

tragsfähigen Aufwand für die Einrichtungen, die dem Tourismus dienen, neben Material- und 

Energiekosten insbesondere auch Fremdleistungen und Personalkosten. Einzelheiten zu 

den in die Ermittlung der Gästebeiträge einbezogenen Aufwendungen für die Einrichtungen, 

die dem Tourismus dienen, sowie deren Ermittlung können aus der Beitragskalkulation für 

die Erhebung von Gäste- und Tourismusbeiträgen für den Kalkulationszeitraum 2025 und 

2026 (einschließlich Beitragsermittlung für die Gästebeiträge) entnommen werden. 
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Bei den Aufwendungen für die Förderung des Tourismus handelt es sich vornehmlich um 

Kosten für Anzeigenwerbung in regionalen und überregionalen Publikationen, um Kosten für 

Prospekte, Portokosten für Prospektversand, Umlagen für Tourismusverbände und Messe-

kosten sowie damit im Zusammenhang stehende Personalkosten und anteilige Verwaltungs-

kosten, die auf die Maßnahmen der Tourismusförderung entfallen. 

Die im Sinne von § 10 NKAG für die Erhebung eines Gästebeitrags erfassten Veranstaltun-

gen können auch durch Tourismusbeiträge gedeckt werden, soweit sie auf die Förderung 

des Tourismus entfallen. 

Der von den Aufwendungen für die Förderung des Tourismus abzuziehende Eigenanteil der 

Gemeinde am Aufwand (Öffentlicher Anteil) wurde entsprechend den Vorgaben des NKAG 

mit 10 % bemessen. Dieser Anteil entspricht nach unserer Ermittlung dem maximal erforder-

lichen Anteil, der von der Gemeinde zu tragen ist. Hierdurch soll der Vorteil der Allgemeinheit 

aus dem Tourismus abgegolten werden. 

Eine Nachkalkulation für die Jahre 2022 und 2023 haben wir durchgeführt, wir verweisen auf 

unsere Berichterstattung in der Beitragskalkulation für die Erhebung von Gäste- und Touris-

musbeiträgen für den Kalkulationszeitraum 2025 und 2026 vom 25. November 2024. 

Inwieweit zur Aufwandsdeckung Tourismusbeiträge herangezogen werden können, ergibt 

sich aus der nachfolgenden Übersicht, die sich aus der Beitragskalkulation für die Erhebung 

von Gäste- und Tourismusbeiträgen für den Kalkulationszeitraum 2025 und 2026 (ein-

schließlich Beitragsermittlung für die Gästebeiträge) ergibt: 
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Aus der Aufstellung ergibt sich, dass der Gesamtaufwand im Kalkulationszeitraum (durch-

schnittlich 3.199,1 TEUR) in Höhe von 1.665,8 TEUR durch Gästebeiträge und in Höhe von 

520,0 TEUR durch übrige Entgelte (Nutzungsentgelte etc.), durch den von der Gemeinde zu 

tragenden öffentlichen Anteil, den Gemeindeanteil für beitragsbefreite oder beitragsermäßig-

te Gäste in Höhe von zusammen 636,8 TEUR sowie durch die Überdeckung der Kalkulati-

onsjahre 2022 und 2023 in Höhe von 4,0 TEUR gedeckt wird und eine Unterdeckung vor 

Deckung aus Mitteln des Tourismusbeitrages in Höhe von 372,5 TEUR verbleibt.  

2025 2026 
Durch- 
schnitt 

TEUR TEUR TEUR 

Aufwandsermittlung

Aufwand 2.971,4 3.158,0 3.064,7

Kalkulatorische Anpassungen 814,7 836,9 825,8

abzgl. Aufwand für die Förderung des Tourismus 487,3 514,5 500,9

abzgl. nicht beitragsfähige Aufwendungen 187,9 193,1 190,5

Gesamtaufwand 3.110,9 3.287,3 3.199,1

Deckungsmittel und Nutzungsvorteile 

Deckungsmittel (ohne Gäste- und Tourismusbeiträge) 919,0 934,9 926,9

abzgl. Ertrag für Tourismusförderung 103,1 104,7 103,9

abzgl. auf nicht beitragsfähige Aufwendungen entfallende Erträge 300,0 306,0 303,0

Deckungsmittel (gesamt) 515,9 524,2 520,0

Beitragsfähiger Aufwand 2.595,0 2.763,1 2.679,1

Nutzungsvorteil der Einwohner  259,5 276,3 267,9

Zwischensumme 2.335,5 2.486,8 2.411,2

Abzug für beitragsbefreite oder beitragsermäßigte Gäste 357,3 380,5 368,9

Deckungsfähiger Aufwand 1.978,2 2.106,3 2.042,3

Ausgleich der Unter- bzw. Überdeckung 2022/2023 -248,9 241,0 -4,0

Aufwand der durch den Gästebeitrag gedeckt werden kann 1.729,3 2.347,3 2.038,3

davon Deckung durch Gästebeiträge 1.665,8 1.665,8 1.665,8

Unterdeckung 63,5 681,5 372,5
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Ermittlung der beitragsfähigen Aufwendungen für die 
Förderung des Tourismus 2025 2026 

Durch- 
schnitt 

TEUR TEUR TEUR 

Allg. Werbekosten/Reisekosten 164,4 167,7 166,0

Gastgeberverzeichnis  0,0 0,0 0,0

Personalaufwand 255,5 277,3 266,4

Abschreibungen 15,3 16,9 16,1

Sonstige Aufwendungen 11,0 11,1 11,1

Kalkulatorische Anpassungen 41,1 41,5 41,3

Gesamtaufwand 487,3 514,5 500,9

Deckungsmittel 103,1 104,7 103,9

Deckungsmittel 103,1 104,7 103,9

Zwischensumme 384,2 409,8 397,0

abzüglich Nutzungsvorteil der Gemeinde (10 %) 38,4 41,0 39,7

umlagefähiger Aufwand für die Förderung des Tou-
rismus 345,8 368,8 357,3

Ausgleich der Überdeckung 2022/2023  -103,9 -7,6 -55,8

Unterdeckung vor Erhebung des Tourismusbeitrages 241,9 361,2 301,5

3. Ermittlung des Beitragssatzes 

a) Beitragspflichtige 

Beitragspflichtig im Sinne des NKAG sind alle selbstständig tätigen Personen und Unter-

nehmen, denen durch den Tourismus besondere wirtschaftliche Vorteile erwachsen. Diese 

Vorteile können sowohl unmittelbarer als auch mittelbarer Art sein. 

Diese besonderen wirtschaftlichen Vorteile werden darin gesehen, dass die Beitragspflichti-

gen durch höhere Verdienst- und Gewinnmöglichkeiten am Tourismusverkehr partizipieren 

können. 

Dabei werden die wirtschaftlichen Vorteile nach Vorteilssätzen bemessen. Die Vorteilssätze 

wurden weitgehend individuell für alle Arten von Beitragspflichtigen ermittelt. Die Vorteilssät-

ze für die einzelnen Beitragspflichtigen bzw. Branchen ergeben sich aus der Anlage zur Sat-

zung für die Erhebung des Tourismusbeitrages.  
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Die Ermittlung der Vorteilssätze erfolgte auf der Grundlage der erwarteten wirtschaftlichen 

Vorteile für die Beitragspflichtigen. Hierbei wurde auf Branchen- und Vergleichskennzahlen 

sowie auf die im Erhebungsverfahren mitgeteilten Angaben zurückgegriffen. Ferner wurden 

die Angaben hinsichtlich Plausibilität und Vorteilsgerechtigkeit überprüft.  

b) Umsatzermittlung 

Für die Feststellung der besonderen wirtschaftlichen Vorteile der Beitragspflichtigen aus dem 

Tourismus wird auf die von der Gemeinde erhobenen Daten zurückgegriffen. Grundlage für 

die Daten waren die von den Beitragspflichtigen mitgeteilten Angaben zu den Umsätzen aus 

dem Tourismus.  

c) Gewinnsätze 

Der für die einzelnen Beitragspflichtigen ermittelte Umsatz wird mit den Gewinnsätzen aus 

der Richtsatz-Sammlung für das Kalenderjahr 2023 vom Bundesministerium der Finanzen 

für die unterschiedlichen Gewerbeklassen multipliziert. Der sich daraus ergebende Gewinn 

ist Grundlage für die Ermittlung des Beitragssatzes. 

Folgende Gewinnsätze liegen der Berechnung zugrunde (Auszug, teilweise zusammen-

gefasst): 

% 

Unterkünfte/Vermieter 18-26

Campingplätze 18

Gaststättengewerbe 22-24

Einzelhandel (Ladengeschäfte), Verpflegungsbetriebe ohne Sitzplätze 11

Einzelhandel (SB-Märkte) 11

Handwerk und andere Gewerbebetriebe 14-22

Fuhrgewerbe und Personenbeförderung 21-37

Vermietung und Verpachtung 15-25

Sport- und Freizeitanbieter 20

Sonstige Dienstleistungen 12-33

Versorgungsunternehmen 20

Gesundheit 25

Sonstige 25

Die tourismusbedingten Gewinne wurden unter Berücksichtigung der ermittelten Vorteilssät-

ze und der o. g. Gewinnsätze aus den erhobenen Umsatzerlösen abgeleitet und ergeben 

sich aus der Anlage zur Satzung.  
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d) Beitragssatz 

Mit Hilfe des Beitragssatzes wird der kalkulationsfähige Aufwand - bereinigt um den Nut-

zungsvorteil für die Allgemeinheit - auf alle Beitragspflichtigen vorteilsgerecht verteilt. Der 

Beitragssatz ist das Verhältnis vom kalkulationsfähigen Aufwand zu den tourismusbedingten 

Gewinnen in Prozent. 

Die Berechnung erfolgt somit nach dieser Formel: 

Erhebungsvolumen Tourismusbeiträge in EUR x 100 
tourismusbedingter Gewinn in EUR 

= Beitragssatz in % 

Das Erhebungsvolumen der Tourismusbeträge soll nach Angaben der Gemeinde 275 TEUR 

betragen. Der von den Beitragspflichtigen gemeldete bzw. von der Gemeinde geschätzte 

Umsatz wird mit den individuellen Vorteilssätzen (Anlage zur Satzung über die Erhebung ei-

nes Tourismusbeitrages in der Gemeinde Krummhörn) multipliziert. Die daraus resultierende 

Zwischengröße wird mit den individuellen Gewinnsätzen (siehe S. 6) multipliziert. 

Unter Anwendung der Formel beträgt der Beitragssatz in der Gemeinde Krummhörn:  

275.000 EUR x 100 
18.191.143,00 EUR 

= 1,51 % 

4. Ermittlung der Beiträge 

Für die einzelnen Beitragspflichtigen bzw. Kategorien der Beitragspflichtigen werden keine 

besonderen Beiträge ermittelt, da für die Erhebung des Tourismusbeitrages hier die Bemes-

sung der Beiträge auf der Grundlage der erhobenen Umsätze erfolgt. Der festgesetzte Ge-

winn ergibt sich aus dem ermittelten Umsatz multipliziert mit den individuellen Vorteils- und 

Gewinnsätzen.  
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III. Zusammenfassung 

Aus der durchgeführten Kalkulation des Tourismusbeitrages für den Kalkulationszeitraum 

2025 und 2026 ergibt sich, wie die Aufwendungen für die Förderung des Tourismus sowie für 

die Herstellung, Anschaffung, Erweiterung, Verbesserung, Erneuerung, Betrieb, Unterhal-

tung und Verwaltung der dem Tourismus dienenden Einrichtungen (Einrichtungen, die dem 

Tourismus dienen) gedeckt werden. 

Nachstehend haben wir die Deckungsanteile für den Fall ermittelt, dass die Aufwendungen, 

die dem Tourismus dienen, durch Gästebeiträge gedeckt und die verbleibenden Unterde-

ckungen nicht ausgeglichen werden. 

Durchschnittswert 

TEUR %

Aufwand für die Einrichtungen, die dem Tourismus dienen 
(Gesamtaufwand) 3.199,1 100.0

Deckung: 

durch Gästebeiträge 1.665,8 52,1

durch sonstige Deckungsmittel 520,0 16,3

Nutzungsvorteil der Einwohner (Gemeindeanteil) 267,9 8,4

Gemeindeanteil für beitragsfreie und beitragsermäßigte Gäste 368,9 11,5

Ausgleich der Überdeckung 2022/2023 4,0 0,1

Nicht gedeckte Aufwendungen 372,5 11,6

3.199,1 100,0

Die o. a. Deckungsgrade sind in die Satzung der Gemeinde Krummhörn für die Erhebung 

des Gästebeitrages aufzunehmen. 
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